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Einladung zur Gedenkfeier
für die Toten beider Weltkriege und Opfer der Gewaltherrschaft

anlässlich des Volkstrauertages

am Sonntag, den 13. November 2016

nach dem Gottesdienst
in der Evangelischen Kirche im Kloster

und anschließender Kranzniederlegung am Ehrenmal

Programm

Choral Musikverein Bad Herrenalb-Gaistal
Begrüßung / Gebet Pfarrer Oesch
Lied Männergesangverein Liederkranz Gaistal
Ansprache Bürgermeister Norbert Mai
Lied vom guten Kameraden Musikverein Bad Herrenalb-Gaistal
Kranzniederlegung am Ehrenmal Stadt Bad Herrenalb

Örtliche Vereine

VdK
Norbert Mai
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Aufforderung zur
Zahlung der Gewerbe- und Grundsteuer
vom 15. November 2016
Am 15.11.2016 sind die IV. Gewerbesteuervorauszahlung und die IV.
Grundsteuerrate zur Zahlung fällig.
Zur Vermeidung von Säumniszuschlägen und Mahngebühren werden
die Steuerpflichtigen um rechtzeitige Zahlung gebeten. Wir bitten um
Überweisung auf eines der angegebenen Konten der Stadtkasse Bad
Herrenalb unter Angabe des jeweiligen Buchungszeichens.
Bankverbindungen:
Sparkasse Pforzheim Calw
IBAN: DE92666500850004000471 BIC: PZHSDE66
Volksbank Ettlingen
IBAN: DE70660912000060930007 BIC: GENODE61ETT
Postbank Karlsruhe
IBAN: DE786601007500007960750 BIC:PBNKDEFF

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung des Ortschaftsrates Bernbach
Einladung zur Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2016 in Bernbach,
13. November 2016, 10:00 Uhr in der Leichenhalle am Friedhof. Die
Feierlichkeit wird vom MGV Bernbach festlich umrahmt.
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rotensol

Einladung zum Gedenken
am Volkstrauertag
Am Sonntag, den 13. November 2015, um 11:15 Uhr
findet die Gedenkfeier am Mahnmal vor der Friedenskirche in Roten-
sol statt, im Anschluss an den Gottesdienst. Die Feier wird vom Sun-
shine Chor umrahmt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu sehr herzlich eingeladen.
Spenden für den „Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.“
Spendenkonto: Commerzbank Kassel
IBAN: DE23520400210322299900, BIC: COBADEFFXXX
Ortschaftsrat Rotensol

Ortschaftsrat Neusatz

Einladung zur Gedenkfeier
am Volkstrauertag
Im Anschluss an den Gottesdienst findet
am Sonntag, den 13. November um ca. 10.00 Uhr
eine Gedenkfeier mit Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal statt.
Alle Bürger/-innen sind zu dieser kleinen Feier, die vom „Sunshine
Chor“ umrahmt wird, recht herzlich eingeladen.
Um Spenden zur Unterstützung der Arbeit des „Volksbund deutsche
Kriegsgräber e.V.“ wird um Überweisung auf folgendes Konto gebeten:
Commerzbank Kassel,
IBAN: DE23 5204 0021 0322 2999 00, BIC: COBADEFFXXX
Mit freundlichen Grüßen
Dietmar Bathelt
Ortsvorsteher

Standesamt geschlossen
Das Standesamt Bad Herrenalb ist am Mittwoch, den
16. November 2016 wegen einer Fortbildung geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Spülung des Rohrleitungsnetzes
November 2016
Zur Qualitätssicherung unseres Trinkwassers sind wir lt. Vorgabe des
DVGW (W 557 sowie W 291) verpflichtet regelmäßig unser Rohrlei-
tungsnetz zu spülen.

Die Wasserleitungsnetze werden wie folgt gespült:
Zeitraum: KW 46 vom 14.11.2016 bis 17.11.2016
14.11.2016 Spülung Bernbach Niederzone und Hochzone
16.11.2016 Spülung Ortsnetz Kullenmühle + Steinhäusle
17.11.2016 Spülung Ortsnetz Althof, Ortsnetz Weg zum Rotenbäch-

le und Zone Aschenhütte

Wir weisen hiermit vorsorglich darauf hin, dass es durch die Spülung
des Netzes in den genannten Versorgungsgebieten zu Druckschwan-
kungen und Trübungen im Wasser kommen kann.
Die Spülung kann dazu führen, dass sich in den Hausanschlusslei-
tungen eingetrübtes Wasser ansammelt. Bei auftretenden Trübungen
empfehlen wir Ihnen, Ihre Hausanschlussleitung im Anschluss an die
Spülung des Ortsnetzes ebenfalls zu spülen.
Diese Spülung erfolgt zweckmäßigerweise durch Entnahme von Wasser
am rückspülbaren Filter oder an einer Entnahmestelle in der Nähe des
Hauptzählers. Sofern innerhalb der Hausinstallation Schmutzfilter vorhan-
den sind, die nicht rückgespült werden können, empfehlen wir, die Filter-
hülse zu überprüfen und gegebenenfalls auszuwechseln bzw. zu reinigen.
Falls erforderlich, ist die Spülung der Hausanschlussleitung und der
Hausinstallation zu wiederholen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer
07083/9248-40 gerne zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis
Ihre Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Einladung zur 28. öffentlichen Sitzung
des Gartenschau-Ausschuss

am Donnerstag, den 17.11.2016, 17.00 Uhr
im Sitzungssaal „Rotensol“ des

Gartenschauhauses, Im Kloster 10.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Wirtschaftsplan EigB Gartenschau 2017
2. Bekanntgaben
3. Sonstiges
Mit freundlichen Grüßen
Norbert Mai
Bürgermeister

Gartenschau 2017

Die Gewinner des Nachwuchswettbewerbs
„Schwarzwald bewegt!“ stehen fest
Auf dem Kopf stehende Bäume, die die Geschichte des Schwarzwal-
des erzählen, diese spannende Idee von Laurence Didier aus Trier,
überzeugte die Fachjury beim internationalen Nachwuchswettbewerb
zur Gartenschau Bad Herrenalb 2017 – „Schwarzwald bewegt! – Grü-
ne Ideen für Körper, Köpfe und Kulturen“. Der Bund Deutscher Land-
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schaftsarchitekten (bdla) hatte den Wettbewerb für einen Schaugarten
auf der Schweizerwiese ausgelobt und unter 14 Arbeiten die drei bes-
ten ermittelt. Die Siegerentwürfe sind nun zwei Wochen im Garten-
schauhaus im Klosterviertel ausgestellt.
Als Aufgabe galt es, einen temporären Schaugarten auf der Schwei-
zerwiese für die Gartenschau Bad Herrenalb 2017 zu entwerfen. Der
Garten soll die Lage Bad Herrenalbs im nördlichen Schwarzwald wi-
derspiegeln, gleichzeitig für Besucher aktiv nutzbar sein und dabei
Kopf, Körper sowie das kulturelle Interesse ansprechen. Beteiligt hat-
ten sich Studierende und Absolventen des Studiengangs Landschafts-
architektur. Das Gremium hatte unter der Leitung von Landschaftsar-
chitekt Stefan Fromm einen ganzen Tag lang über die eingereichten
Arbeiten beraten.
Der erste Preis (1.000 Euro) ging an Laurence Didier, Absolventin im
Masterstudiengang Landschaftsarchitektur der Technischen Universi-
tät München. „Niemand kennt den Schwarzwald besser als die Bäu-
me selbst. Wie aus einem Buch sollen die Bäume wie fünf Weise die
Geschichte über Forstwirtschaft, Geologie, Flora, Fauna und Gewässer
erzählen“, beschreibt die Siegerin ihren Beitrag. Die Arbeit von Didier
mit dem Titel „Der Schwarzwald erzählt und bewegt!“ überzeugte die
Jury durch den „außergewöhnlichen künstlerischen Ansatz mit den
kopfstehenden Bäumen und durch den hohen Bezug zur Topografie
und Umgebung Bad Herrenalbs“.
Mit dem zweiten Preis (700 Euro) würdigte die Jury den Entwurf der
Arbeitsgemeinschaft Florian Eisenlohr und Aylin Kreß. Beide studieren
Landschaftsarchitektur an der der Hochschule Geisenheim University.
Ihr Entwurf mit dem Titel „Schwarzwald in Balance“ konnte durch
die gelungene Interpretation des Themas Holzabbau und die hochwer-
tige zeichnerische Darstellung überzeugen.
Den dritten Preis (500 Euro) erhielt Lucas Reyer, Student der Techni-
schen Universität Dresden. Beeindruckt hatte der Entwurf durch „die
pfiffige Idee, den Schwarzwald in grünen Vorhängen an gezackten
Metallgestellen zu symbolisieren“. Die offizielle Preisverleihung fin-
det am 13. Mai 2017 statt, dem Eröffnungstag der Gartenschau Bad
Herrenalb 2017.

Ausstellung im Gartenschauhaus
Noch bis zum 18. November werden die 14 Wettbewerbsarbeiten
im Gartenschauhaus ausgestellt und zu folgenden Öffnungszeiten zu
sehen sein: montags bis freitags 10 bis 12 Uhr und zusätzlich donners-
tags 14 bis 18 Uhr.
Der rund 150 Quadratmeter große Schaugarten ist auf der Schweizer-
wiese in der in der Nähe des kleinen Sees und der künftigen Veran-
staltungsbühne verortet. Landschaftsarchitekt Stefan Fromm aus Det-
tenhausen, der auch die Planung der temporären Ausstellungsbeiträge
verantwortet, wird die Siegerin Laurence Didier bei der Umsetzung
des Gartens fachlich begleiten. Den Bau des Gartens werden Auszu-
bildende regionaler Betriebe des Garten- und Landschaftsbaus, unter-
stützt vom Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Baden-
Württemberg e.V., übernehmen.
Der Bund Deutscher Landschaftsarchitekten (bdla) – Landesverband
Baden-Württemberg e.V. hatte den Realisierungswettbewerb zusam-
men mit dem Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Baden-
Württemberg e.V. und der Stadt Bad Herrenalb ausgelobt.

Die Jury diskutiert die eingereichten Entwürfe.

Eindrucksvoller Holzpavillon und
Schaugärten auf der Schweizerwiese
Die großzügige Schweizerwiese ist nächstes Jahr wesentlicher Teil des
Gartenschaugeländes.
Dazu wird die Fläche mit zahlreichen Beiträgen von Landschaftsgärt-
nern,NaturverbändenundInstitutionengestaltet. IndenvergangenWo-
chen waren schon einige Aussteller mit ihren Helfer im Einsatz. Es ent-
stehen eindrucksvolle Gärten, jüngst kam ein großer Holzpavillon dazu.
Blattschönheiten, Obstbäume und Nadelgehölze: Beitrag vom Bund
deutscher Baumschulen
Der Besucher kann im Garten der Baumschüler drei unterschiedliche
Themenbereiche erleben.
Durch eine sorgfältige Auswahl der Pflanzen werden die Aspekte „Obst-
garten“ – „Farben, Formen, Blattschönheiten“ – „Nadelgehölze und
Immergrüne“ gezeigt. Einer der Blickfänge des Gartens ist ein Holzsteg,
der über drei Stufen zu einem kleinen Sitzdeck unter einem Baum führt.
Weitere Besonderheiten sind bis zu sechs Meter hohe Bäume, die ver-
gangene Woche gepflanzt wurden. Gestaltet wird der Garten von vier
Baumschulen aus der Region.
AbenteuerWald! im Forstpavillon
Herzlich willkommen im AbenteuerWald! heißt es nächstes Jahr im
eindrucksvollen Holzpavillon, der jüngst auf der Schweizerwiese mit-
hilfe eines Krans an Ort und Stelle gesetzt wurde. Der Pavillon lohnt
den Besuch allein schon wegen seiner außergewöhnlichen röhrenarti-
gen Form, die schon auf der Landesgartenschau in Öhringen Aufmerk-
samkeit erregte. Besucher werden dort eingeladen, die Geheimnisse
des Waldes im Dunkeln zu entdecken sowie ihre Geschicklichkeit
beim Klettern und Balancieren zu testen. An den Wochenenden wer-
den zusätzliche Mitmachaktionen und wechselnde Vorführungen an-
geboten. Betreut wird der Pavillon von Forst BW gemeinsam mit der
Abteilung Forst und Jagd vom Landratsamt Calw.

Der Forstpavillon begeisterte bereits auf der Landesgartenschau Öhrin-
gen dieGäste.

Bis zu sechs Meter hohe Bäume wurden mithilfe eines Baggers beim
Beitrag der Baumschulen gepflanzt.
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar: 07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807 vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
10.11.2016 Apotheke am Marktplatz, Waldbronn, (Busenbach),
Marktplatz 4, Tel. 07243 - 5 65 30
11.11.2016 Schloss Apotheke, Ettlingen, Marktstr. 8,
Tel. 07243 - 1 60 18
12.11.2016 Stadt-Apotheke, Ettlingen, Albstr. 25,
Tel. 07243 - 1 22 88
13.11.2016 Central-Apotheke ,Karlsbad (Langensteinbach),
Ettlinger Str. 2, Tel. 07202 - 21 85
14.11.2016 CentraVita-Apotheke , Kurpromenade 1-3,
Tel. 07083 - 92 48 50
15.11.2016 St. Barbara-Apotheke, Karlsbad (Langensteinbach),
Hauptstr. 29, Tel. 07202 - 71 22
16.11.2016 Antonius-Apotheke, Ettlingen (Spessart),
Vogesenstr. 11 , Tel. 07243 - 2 98 45
17.11.2016 Sonnen-Apotheke, Ettlingen, Am Lindscharren 4,
Tel. 07243 - 3 54 96 80
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils um 8.00 Uhr mor-
gens und endet morgens um 8.00 Uhr des darauffolgenden Tages.
Sie können die aktuellen Notdienste auch im Internet unter
http://www.lak-bw.de/Notdienstportal
oder unter www.aponet.de sowie unter der aus dem Festnetz ent-
geltfreien Telefonnummer 0800 00 22 8 33 abfragen.

Beratungs- und Hilfsdienste

Sozial- und Diakoniestation
des Krankenpflegevereins Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475
Pflegenotruf: 5463
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012
www.diakonie-neuenbuerg.de, mail@diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café
Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 14.00 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt,
Fahrdienste, Krankentransport, stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535
Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de
Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281
Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb-Dobel
Frau Kirsten Kastner, Tel. 51533
Mobil: 0160 1854403
nbh-dobel@globalserve.de
Begegnungsstätte im Bürgersaal des Kurhauses Dobel,
jeden 1. Freitag, 14.30 bis 17.00 Uhr
Senioren-Begegnungsstätte im Alten Kurbad
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Kloster 7/2
Telefonische Auskunft unter 51348 oder 526026
AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400
AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss
Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180
Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931
Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188
Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich
VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)
DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partnerin: Frau Nofer, Tel. 07083 5005-70, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM MEDiEn Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: anzeigen.76571@nussbaummedien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,55. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb
(Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Nachrichten und Informationen

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - Bitte
Voranmeldung unter 07083/9259-0

Orientalische Nacht in der Siebentäler Therme
Das Geheimnis des Orients
Lassen Sie sich für einen Abend von unserer atemberaubenden Welt
aus 1001 Nacht mitreißen und entdecken Sie unser geheimnisvolles
Morgenland.
Losgehen soll der AbendZauber am Freitag, 25. Oktober, gegen 20 Uhr.
Bis Mitternacht kann in einem farbenprächtigen Lichtermeer, unter-
malt von musikalischen sowie tänzerischen Show-Einlagen ausgiebig
gebadet und sauniert werden. Stimmungsvolle Klangschalenmeditatio-
nen, orientalische Saunaaufgüsse, ein wohltuendes Rasul Bad und vie-
le weitere magische Überraschungen sorgen für einzigartige Momente
der Entspannung für Körper, Geist und Seele.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Termine für Anwen-
dungen bitte unter Telefon (0 70 83) 92 59-0

Einweihung des modernisierten Bahnhofs
Bad Herrenalb
Nach rund viermonatiger Bauzeit hat die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft
(AVG) den barrierefreien Umbau des Bahnhofs in Bad Herrenalb er-
folgreich abgeschlossen und dabei den Spagat zwischen dem Erhalt

historischer Ästhetik und moderner Funktionalität geschafft.
Rund eine Million Euro hat die AVG in die Modernisierung des End-
bahnhofes investiert. Dabei wurde unter anderem der neue Bahnsteig
mit Rampen inklusive Geländern, einem Blindenleitsystem und einem
dynamischen Fahrgastinformationsanzeiger ausgestattet. Prägnantes-
te Veränderung ist das neue Satteldach, das zwei Gleise überspannt.
Durch den Erhalt der historischen Guss-Stützen, auf denen die Konst-
ruktion ruht, haben die Planer eine gelungene Verbindung von Tradi-
tion und Moderne geschaffen.
Die offizielle Einweihung des Bahnhofes durch Landrat Helmut
Riegger, Norbert Mai (Bürgermeister der Stadt Bad Herrenalb) sowie
Dr. Alexander Pischon, Ascan Egerer und Christian Höglmeier von der
AVG-Geschäftsführung findet statt am:

Freitag, 11. November, um 12 Uhr
an Gleis 1, Bahnhof Bad Herrenalb

Bahnhofstraße, 76332 Bad Herrenalb
Ihre Albtal-Verkehrs-Gesellschaft

Sonstige Informationen

Sie hat einen grünen Daumen
Irene Dürr (82) aus
Bad Herrenalb-Neu-
satz hat einen grünen
Daumen. Das beweist
eine über und über
blühende Dipladenia,
die auch Mandevilla
genannt wird. Irene
Dürr pflanzte vor zwei
Jahren eine rote und
eine rosafarbige Dipla-
denia in einen Topf.
„Im Mai sind sie in
voller Blüte. Dann be-
kommen sie den gan-
zen Sommer eine Blü-
te nach der anderen“,
schwärmt sie im Ge-
spräch mit unserem
Amtsblatt. Die Kletter-
pflanze mit den trich-
terförmigen Blüten

mag einen sonnigen Standort im Windschatten, regelmäßiges Düngen
und mäßig viel Gießwasser. Bei Irene Dürr steht sie vor der Haustür.
Über den Winter kommt sie in die Garage, denn die Dipladenia ist
zwar mehrjährig und immergrün, aber nicht winterhart. Für ihren grü-
nen Daumen bekam Irene Dürr auch schon Preise. Als es in Neusatz
noch einen Blumenschmuckwettbewerb gab, belegte sie zwischen
1987 und 1996 fünf Mal den ersten Platz.

Weihnachten im Schuhkarton

Adoptieren Sie ein Päckchen!
Nur noch eine Woche vor Aktionsschluss
Bad Herrenalb, 7.11.2016. Die Aktion Weihnachten in Schuhkarton
läuft bis Sonntag, 15. November 2016.
Wir in der Sammelstelle bereiten uns auf den Ansturm in den nächsten
Wochen vor. Grundschule und Kindergarten sind dabei, viele Familien
mit Kindern auch … aber Sie können selber vielleicht kein Päckchen
packen … vielleicht weil es Ihnen zu mühsam ist oder Sie keine Zeit
haben.
Warum ein Päckchen adoptieren? Damit wir in der Sammelstelle
noch mehr Schuhkartons mit Ihrer Spende packen können. (Es feh-
len immer wieder Zahnbürste oder Zahnpasta, wir können sie dann
nachkaufen) Oder damit die Kartons sicher auf ihre lange Reise gehen
können:
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Die kleine Penka freu sich über das ers-
te Geschenk ihres Lebens.

Mit 8 € schicken Sie ein Päck-
chen auf den Weg. Mit 30 €
ermögli-chen Sie das Vertei-
len von 5
Schuhkartons zum Beispiel in
einemKrankenhaus,mit300€
übernehmen Sie die Kosten
für 2.000 Mautkilometer …
Wenn Sie Fragen zu der
Aktion haben, erhalten Sie
Infos bei Goldschmied Hol-
dermann in Bad Herrenalb,
Tel. 07083 4585 oder un-
ter der Telefonnummer 030
76883883 direkt bei Ge-
schenke der Hoffnung e.V.
Einen Überweisungsschein
finden Sie in jedem Flyer von
der Aktion.
„Geschenke der Hoffnung
e.V.“ trägt das Spendensiegel
des Deutschen Zentralinsti-
tuts für Soziale Fragen (DZI),
ist Mitglied im Deutschen
Spenderat und darf das Prüfsiegel der Deutschen Evangelischen Alli-
anz tragen. Die Kontonummer lautet: 104 102 bei der Postbank Ber-
lin, BLZ 100 100 10 mit den Stichwort 300 501.
Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! Wir bedanken uns für Ihre
Großzügigkeit!

Aus dem Gemeinderat

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung
vom 26.10.2016
TOP 2
Stadtentwicklungskonzept 2030
• Vorstellung Ergebnis Klausurtagung
• Verfahren Bürgerbeteiligung
Vor dem Hintergrund der wirtschaftlichen und demografischen Verän-
derungen stellt sich die Frage, wie die Stadt Bad Herrenalb als Wohn-,
Tourismus- und Wirtschaftsstandort langfristig weiterentwickelt wer-
den kann und welche Bereiche künftig noch ausgebaut werden sollen.
Ziel ist ein „Stadtentwicklungskonzept“ gemeinsam mit den Einwoh-
nern zu erarbeiten, das die zukünftige Entwicklung der Stadt in ihren
zentralen Handlungsfeldern aufzeigt.
Dazu hat im Juni dieses Jahres eine Klausurtagung mit dem Gemeinde-
rat stattgefunden, die von der Kommunalentwicklung begleitet wurde.
Die Ergebnisse der Klausurtagung sowie Alternativvorschläge zur be-
vorstehenden Bürgerbeteiligung wurden im Gemeinderat durch die
Kommunalentwicklung vorgestellt.
Beschluss:
1. Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Kommunalentwicklung

zur Klausurtagung vom 4. und 5. Juni zur Kenntnis.
2. Der Gemeinderat legt mit einer Gegenstimme fest, dass es eine

Auftaktveranstaltung geben wird, deren Termin und Ort noch be-
kannt gegeben werden. Bei dieser Auftaktveranstaltung besteht die
Möglichkeit, sich für die Arbeitsgruppen zu den vorgestellten drei
Themenbereichen sowie für die Workshops im Ortsteil Bernbach
und den Ortsteilen Rotensol/Neusatz anzumelden.

TOP 4
Vorberatung Waldkindergarten
Bei der Überprüfung des Kindergartenbedarfsplans 2016/2017 wurde
festgestellt, dass bis Ende des Jahres voraussichtlich alle derzeit vor-
handenen Räumlichkeiten ausgeschöpft sein werden. Nach wir vor ist
in Bad Herrenalb ein leichter Bevölkerungszuwachs zu verzeichnen
und die Geburtenzahlen befinden sich auf hohem Niveau. Die Ver-
waltung sieht es daher als wichtige Aufgabe an, weitere Kinderbetreu-
ungsplätze zu schaffen. Man kam auf die Stadtverwaltung zu mit der
Idee, eine Waldkindergarten-Gruppe einzurichten. Hierbei handelt es

sich um eine Einrichtung, in der Kinder sich ganzjährig hauptsächlich
im Freien aufhalten können, um den Spiel- und Lebensraum „Natur“
selbständig zu erforschen und zu begreifen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mit fünf Gegenstimmen den „Arbeitskreis
Kindergarten“ zu beauftragen, gemeinsam mit dem Elternbeirat und
der Interessengemeinschaft „Waldkindergarten BH“ eine Konzeption
zu erarbeiten und dies als Empfehlung dem Gemeinderat vorzulegen.

TOP 5
Vertragsverlängerung KONUS
– Vertragsperiode IV (2017 – 2021)
Seit dem Jahr 2005 gibt es die KONUS-Karte in der heutigen Form im
Schwarzwald. KONUS ist eine Abkürzung für Kostenfreie Nutzung
des ÖPNV für Schwarzwaldurlauber. Gäste, die im Schwarzwald über-
nachten, haben mit der kostenlosen KONUS-Gästekarte freie Fahrt
mit Bus und Bahn in Verkehrsverbünden im Schwarzwald. Seit dem
01.01.2008 ist die Stadt Bad Herrenalb Mitglied und nach Auskunft
der Gastgeber wird von den Urlaubsreisenden sehr gerne auf das KO-
NUS Angebot zurückgegriffen. Finanziert wird die KONUS-Karte aus
der Kurtaxe.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vertragsverlängerung des
Projektes KONUS vom 01.01.2017 – 31.12.2021.

TOP 6
Darlehensaufnahme Haushalt 2016
Die Haushaltssatzung mit Haushalts- und Wirtschaftsplan 2016 bein-
haltet zur Sicherung der stetigen Aufgabenerfüllung und zur Finan-
zierung der eingestellten Investitionen eine Kreditaufnahme im städ-
tischen Haushalt von 5.620.000 €. Das Landratsamt Calw hat den
in der Haushaltssatzung festgesetzten Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahme nach § 87 Abs. 2 GemO genehmigt. Die Finanzmittel
werden für die zahlreichen Bautätigkeiten und Anschaffungen benö-
tigt (z. B. Kurpark, Kurpromenade, Feuerwehr, Schulde, Kindergärten,
Parkplätze, Renaturierung Gaisbach, Klosterviertel, Abwasser, Breit-
band).
Beschluss:
1. Der Gemeinderat stimmt mit einer Enthaltung einer Kreditaufnah-

me in Höhe von 2.290 T€ bei der Sparkasse Pforzheim Calw zu
1,330 v. H. bis 30.09.2036 zu.

2. Der Gemeinderat stimmt mit eine Enthaltung einer Kreditaufnah-
me von 3.330 T€ mit einer Laufzeit von 20 Jahren und der erneu-
ten Abfrage der Konditionen zu.

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Rotensol

„IG-Moschde“ (www.ig-moschde.de)
- Interessengemeinschaft Obstanbau und Obstverwertung Neusatz-
Rotensol
„Mostsaison-2016“ - weiter-
hin großer Zuspruch!
Die „Mostsaison 2016“ ist be-
endet – das Interesse und der
anhaltend große Zuspruch zu
unserer örtlichen Mosterei mit
Heißabfüllung ist Ansporn und
Verpflichtung, diese auszubauen
und weiter zu betreiben (Heiß-
abfüllung stößt an ihre Kapazitätsgrenze - eine Erweiterung wird er-
wogen).
Obwohl die diesjährige Apfelernte in den Höhenorten nur bescheiden
ausfiel, wurde während des Herbstes bei 6 öffentlichen Mosterei-Ter-
minen (ganztägig) deutlich mehr Obst als im vergangenen Jahr ange-
liefert. Es wurden über 10 Tonnen Obst gepresst und annähernd 5 000
Liter heiß abgefüllt.
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Darüber hinaus wurden wir von Reisejournalisten und der regionalen
Presse während des laufenden Mostereibetriebes besucht. Besonders
erfreut hat uns, dass viele Kinder aus dem Kindergarten sowie der
Grundschule Dobel an einem gemeinsamen Termin die örtliche Mos-
terei - vom Apfel bis zum Saft - kennenlernen konnten.

Herzlichen Dank für das anhaltend große Interesse - ganz besonders
an die zahlreichen Helfer/innen der IG MOSCHDE für ihren ehren-
amtlichen Einsatz.
Ihre „IG MOSCHDE“

Ortschaftsrat Neusatz

Ein unterhaltsamer Nachmittag
Am Samstag, den 29. Oktober, fand der traditionelle Neusatzer Senio-
rennachmittag statt. In der nahezu vollbesetzten Bronnenwiesenhalle
konnte Ortsvorsteher Dietmar Bathelt neben dem Ortschaftsrat unter
anderem auch Simone Wacker vom Krankenpflegeverein und Frau
Westpfahl vom katholischen Kirchengemeinderat St. Bernhard be-
grüßen. Die Organisation lag wie in den Vorjahren in den bewährten
Händen des SunshineChors Neusatz, den Blumenschmuck besorgte
Marianne König aus Bad Herrenalb.
Zunächst waren allerdings einige Improvisationen gefragt, die schwä-
bische Comedy-Gruppe „Hillu's Herzdropfa“ aus Justingen bei Schel-
klingen hatte noch nicht den Weg “von dr Alb ra“ geschafft. Diese
konnten wegen etlicher Staus zuerst nicht auf die Autobahn A8 fah-
ren, danach konnten sie die Autobahn nicht verlassen. So kam eine
ordentliche Verspätung zusammen. Kurz entschlossen verlegte der
SunshineChor seinen Programmpunkt nach vorne und trug unter der
Leitung seiner Chorleiterin Frau Solvey Kretschmann einige Lieder vor.

Die Gäste genießen den Auftritt des SunshineChors
Nach einer kurzen Pause traten dann doch „Hillus Herzdropfa“ auf.
Wie erwartet, bedienten Hillu Stoll und ihr Herzdröpfle Franz Auber
sämtliche schwäbischen Klischees, die anwesenden Besucher amüsier-
ten sich köstlich. Es ging unter anderem um drei in einen Koffer ge-
packte Eier, die vollkommen unvorhergesehen deswegen zerbrachen.
Später stellten die beiden beim Besuch in einem Thermalbad fest, dass
dort „3000 Jahre“ in einem Becken versammelt seien. Das Wasser
könne zwar nicht getrunken werden, dafür sei es aber gesund.

„Hillus Herzdropfa“ im Thermalbad gibt es Menge zu sehen
Zum Schluss ging es den um den missglückten Kauf eines Navigations-
geräts für den Traktor. Diese "Navigationsmaschine" hatte leider min-
destens zwei gravierende Nachteile: Zum einen war sie nicht katho-
lisch und zum anderen verstand sie kein Schwäbisch. Kein Wunder,
dass dieses Gerät nichts taugte und deshalb auf den Besuch der Tante
in Hülben verzichtet werden musste .
Bei den Besuchern blieb vor Lachen fast kein Auge trocken.
Vor dem Abendessen wurden wie in jedem Jahr mit kräftigem Beistand
des SunshineChors noch einige Volkslieder gemeinsam gesungen.
Zum Abschied bedankte sich Ortsvorsteher Bathelt bei den Anwesen-
den für ihre Teilnahme und beim Team des SunshineChors für die
Unterstützung bei der Durchführung des Seniorennachmittags. Er er-
wähnte stellvertretend für alle Helfer des Nachmittages Thomas Joh-
mann, Horst Kull und Axel Waidner.
Am Ende ging Dietmar Bathelt noch auf die aktuelle Baustelle in
der Hindenburgstraße ein. Dort wird ein Leerrohr für das sogenann-
te schnelle Internet verlegt. Die Einrichtung dieser Baustelle ging so
schnell, dass es selbst der Stadtverwaltung nicht möglich war, recht-
zeitig im Amtsblatt auf den Beginn der Arbeiten hinzuweisen. Dietmar
Bathelt bat alle Teilnehmer um Verständnis für diese Baustelle.

Kindergärten und Schulen

Frühlings-Flohmarkt der Elterninitiative Conweiler
Der nächste Flohmarkt findet am Samstag, den 12. November
2016 von 13.00 bis 15.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Con-
weiler statt. Den Erlös des Flohmarkts erhält die Kirchengemeinde
Conweiler für die Kinder- und Jugendarbeit.
Verkauft wird Komissionsware, d. h. die Kleidung ist nach Größen sor-
tiert und man findet schnell das Gesuchte, z. B. das süße Schneeanzug
in Größe 98 oder die warme Winterjacke in Größe 134. Ebenso ist
es bei Spielsachen, Büchern, Kinderwagen, Autositzen, Schuhen und
vielen anderen Dingen für die lieben Kleinen und Großen (bis Größe
176). Außerdem können Sie sich während des Flohmarkts an einem
reichhaltigen Kuchenbuffet stärken.
Falls Sie noch Etiketten für den Verkauf benötigen, wenden Sie sich
bitte an Claudia Patzke, Tel. 07082/50550.
Ihre Elterninitiative Conweiler

Förderverein der
Grundschule Dobel

Einladung
Zur Mitgliederhauptversammlung am 11. November 2016, um 20:00
Uhr im Da Nicola Dobel
Der Förderverein der Grundschule e.V. und die Grundschule Dobel
laden zur diesjährigen Mitgliederhauptversammlung ein. Die Pflicht-
punkte werden erfahrungsgemäß zügig bearbeitet, dann bleibt Zeit für
ein Brainstorming zwischen der Schulleitung, Lehrern und Eltern. Pro-
jekte, geplante Kulturveranstaltungen, Aktivitäten und Anschaffungen
für das kommende Schuljahr werden diskutiert. Hier hätten Sie die
Möglichkeit den Verein besser kennen zu lernen und Ihren Fragen
und Vorstellungen Gehör zu verschaffen.
Wir nehmen mit den Aktivitäten Ostermarkt, Tannenbaumverkauf
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und Mitgliedsbeiträgen ca. 2000 Euro im Jahr ein. Wir alle sollten
dafür Sorge tragen, dass diese Mittel sinnvoll eingesetzt werden. Wir
wollen nicht verschweigen, dass wir einen Generationswechsel brau-
chen. Schon jetzt gibt es mehr Mitglieder, die keine Kinder mehr an
unserer Schule haben. Dieses spiegelt sich auch in der Vorstandschaft
wieder. Diese Eltern werden sich über kurz oder lang an den weiter-
führenden Schulen Ihrer Kinder engagieren.
Wenn wir nicht genügend Eltern haben, die sich ein Engagement im
Verein und auch in der Vorstandschaft vorstellen können, wird sich
der Verein auflösen müssen.
Wollen wir das wirklich?

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis spätestens den 4.11.2016
schriftlich bei Susanne Bachteler einzureichen.
Susanne Bachteler, Schwabhausenstr.17, 75335 Dobel oder per
E-Mail: popsus0@web.de.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, auf Vorschläge und Kritik
von Euch.
Die Vorstandschaft

Anne-Frank-Realschule

In Kooperation mit dem Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und Neo-
nazis und dem DGB Kreisverband Karlsruhe-Land und Stadtverband
Ettlingen/Malsch/Albtal laden wir Sie herzlich ein zum

Brecht-Abend
mit Gina Pietsch, Gesang

und
Christine Reumschüssel am Piano

MY BEST OF BB
am

Donnerstag, 17.11.16 um 19 Uhr
Anne-Frank-Realschule Ettlingen

Middelkerker Str.1-5
Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr.

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule Straubenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Förderkreis Wilhelm Ganzhorn Schule e.V. lädt zur Jahres-
hauptversammlung ein. Es wäre schön, wenn wir Sie

am Donnerstag, 17. November 2016 um 20:00 Uhr
in der Wilhelm-Ganzhorn-Schule

begrüßen könnten.
Wie jedes Jahr, werden wir auf die Aktivitäten des letzten Jahres zu-
rückblicken und neue Ideen für das kommende Jahr sammeln. Das
Vorstandsgremium ist, wie jedes Jahr, neu zu wählen. Neue Mitglieder
sind im Vorstand willkommen. Alle Mitglieder, Eltern, Lehrer und In-
teressierte sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Vorstandsbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen des Vorstandes
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bei der Vorsitzenden Frau Sandra
Viviani per E-Mail (foerderkreis.wgs@gmx.de) oder im Schulsekretari-
at abgegeben werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Landwirtschaftliche Berufsschule
an der Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

Berufliche Schulen stellen Ausbildungsangebote vor
Einen gemeinsamen Informationstag veranstaltet das Berufliche
Bildungszentrum in Ettlingen, Beethovenstraße 1
am Samstag, 19. November 2016, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
Albert-Einstein-Schule, Bertha-von-Suttner-Schule und Wilhelm-Röp-
ke-Schule beraten und informieren interessierte Schulabgänger und
deren Eltern über mögliche zukünftige Bildungswege.
Es werden die beruflichen Vollzeitschulen, darunter berufliche Gym-
nasien, Berufsfachschulen und Berufskollegs vorgestellt. Eltern und
Schüler haben die Möglichkeit alles Wissenswerte über die verschie-
denen schulischen Abschlüsse von der mittleren Reife über die Fach-
hochschulreife bis hin zur allgemeinen Hochschulreife, die an den
beruflichen Gymnasien erworben werden kann, zu erfahren.
Außerdem werden Informationen über die an den Schulen vorhande-
nen beruflichen Ausbildungsgänge angeboten.
Das Berufliche Bildungszentrum Ettlingen befindet sich in der Beet-
hovenstraße 1 in der Nähe der Straßenbahnhaltestellen „Wasen“ und
„Erbprinz“.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
- Aktive: Übung am Donnerstag, 10.11.2016 um 19:30 Uhr
- Bambini-Feuerdrachen: Übung am Freitag, 11.11.2016,

um 18:00Uhr

Im Winter richtig heizen
Hier ein paar Tipps Ihrer Feuerwehr:
• Vermeiden Sie offenes Feuer in der Wohnung – sicherer sind Heiz-

lüfter oder Kachelöfen.
• Durch unvollständige Verbrennung kann es zur Bildung von Koh-

lenmonoxid kommen, das zu lebensgefährlichen Vergiftungen führt.
Lassen Sie Kamine regelmäßig von Ihrem Kaminfeger prüfen und
reinigen!

• Achten Sie bei Heizlüftern darauf, dass diese genügenden Abstand
zu brennbaren Gegenständen haben.

• Lassen Sie Heizungsanlagen und Kamine regelmäßig vom Fachmann
warten.

• Lagern Sie Brennmaterialvorräte nicht zu nahe am Ofen.
• Entsorgen Sie heiße Asche nur in feuerfeste Mülleimer oder Müll-

tonnen.
• Sorgen Sie beim Einsatz von Gasheizlüftern für gute Belüftung.
• Stellen Sie provisorische Feuerstätten sachgerecht auf, lassen Sie dies

am besten von einem Fachmann erledigen
Wenn es dann doch trotz aller Vorsicht einmal schief gehen sollte,
helfen Ihnen die Frauen und Männer Ihrer Feuerwehr. Notruf-Telefon
112

Abteilung Bernbach

Altpapiersammlung der Feuerwehr Bernbach am Samstag, dem
12. November, um 8:30 Uhr.

Aktive Wehr
- Altpapiersammlung am 12. November um 8:30 Uhr
- Kameradschaftsabend am 19. November um 19 Uhr
- Jahresabschlussübung am 2. Dezember um 19 Uhr
Jugendfeuerwehr
- Altpapiersammlung am 12. November um 8:30 Uhr
- Übung am 30. November um 18 Uhr
- Weihnachtsfeier am 10. Dezember um 17 Uhr
Feuerbärchen
- Übung am 11. November um 17:45 Uhr
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- Übung am 25. November um 18 Uhr
- Weihnachtsfeier am 9. Dezember um 17:45 Uhr

Wir brauchen Verstärkung! Du bist zwischen 5 und 9 Jahre alt?
Dann besuche uns doch mal bei einer Übung.

Abteilung Neusatz-Rotensol

Einsatzabteilung:
Nächste Übung: Freitag, 25.11.2016 um 20.00 Uhr
Die Übung am 11.11.2016 entfällt, dafür am gleichen Tag Blutspende-
aktion in Bad Herrenalb, Treffpunkt 16.30 Uhr
Atemschutzübung Bruchsal: 15.11.2016 um 16.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag, 14.11.2016 um 18.00 Uhr

Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 28.11.2016 um 17.30 Uhr
(Weihnachtsfeier)

Sonstige Information:
10.11.2016: Absperrung Martinsumzüge Kindergarten Neusatz und
Rotensol. Treffpunkt um 16.30 Uhr
Alle weiteren Informationen unter:
www.feuerwehr-neusatzrotensol.de

Gemeinsame Alarmübung mit der FFW Dobel am 28.10.2016
Aufgrund der schlechten Tagesverfügbarkeit in den Feuerwehren ist
es nötig, das mehrere Feuerwehren einen Großteil ihrer Einsätze ge-
meinsam abarbeiten. Um dieses gemeinsame Vorgehen bei Einsätzen
untereinander zu beherrschen, ist es notwendig, regelmäßig gemein-
sam zu üben, damit im Ernstfall jeder Handgriff – besonders unterei-
nander – sitzt. In diesem Jahr war die FFW Dobel bei uns zu Gast.
Gruppenführer Michael Badouin hatte eine anspruchsvolle Übungsla-
ge ausgearbeitet.
Im Kindergarten Rotensol ist ein Brand ausgebrochen und 6 Personen
sind vermisst. Der erste Gruppenführer Axel Waidner und Einsatzlei-
ter Andreas Badouin machten sich ein genaues Bild von den einzelnen
Schadenstellen und teilte daraufhin die Mannschaften ein.
Die Besatzung des TLF 16 ging sofort zum Innenangriff unter Atem-
schutz zur Menschenrettung vor. Das TSF – W unterstützte die Ka-
meraden im Innenangriff mit dem Aufbau der Wasserversorgung. Die
„nachalarmierten“ Kameraden der FFW Dobel unter Kommandant
Werner Stängle waren nach einigen Minuten am Einsatzort eingetrof-
fen.Nach Rücksprache mit der Einsatzleitung unterstützten die Dobler
Kameraden den Innenangriff und Menschenrettung mit zusätzlichen
Atemschutztrupps.Zusätzlich wurde mit dem neuen LF20 KatS der
Dobler Kameraden in Rekordzeit eine zusätzliche Wasserversorgung
mit einer Gesamtlänge von ca. 500m aufgebaut. Nachdem alle Auf-
gaben erledigt und die verletzten Personen gerettet wurden, war die
Übung beendet.

Anschließend fuhren alle zum Gerätehaus nach Neusatz um dort bei
Wurstsalat den Abend ausklingen zu lassen. Zum Abschluss wurde
eine Nachbesprechung abgehalten, wo sich alle einig waren, dass die
Übung sehr gut vorbereitet und abgearbeitet wurde.
An dieser Stelle gilt unser Dank den Kameraden der FFW Dobel, den
beteiligten „verletzten / vermissten“ Personen und der Stadt Bad Her-
renalb, dass wir im Kindergarten Rotensol eine solche Übung machen
konnten. Denn ohne dieses Verständnis für die Feuerwehren, wären
solche Übungen nicht möglich und es könnte kaum für den Ernstfall
trainiert werden.


